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Landeshauptstadt Magdeburg 

Änderungsantrag 
 

 
Zum Verhandlungsgegenstand 

 
Datum 

A0162/20/1  öffentlich A0162/20 18.09.2020 

 

Absender  
 
Ausschuss für Stadtentwicklung, Bauen und Verkehr 
      
 

Gremium 
 

Sitzungstermin 

Ausschuss für Wirtschaftsförderung, Tourismus 
und regionale Entwicklung 

24.09.2020 

Kulturausschuss 13.10.2020 
Stadtrat 05.11.2020 

 

Kurztitel  
 
Kurzfristige Maßnahme für Urbanität auf dem Domplatz 

 
 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Bauen und Verkehr empfiehlt dem Stadtrat den Antrag 
wie folgt zu ergänzen (fett): 
 
Der Stadtrat möge beschließen:  
 
1. Der Stadtrat stellt fest, dass die Belebung des Domplatzes eine überaus hohe 

Relevanz für die Stadt- und die kulturelle Entwicklung besitzt. Das manifestiert sich 
nicht nur in zahlreichen Beschlüssen des Stadtrates, sondern ergibt sich auch 
daraus, dass die Belebung des Platzes Ausdruck der Umsetzung des Mottos der 
Kulturhauptstadtbewerbung „Out oft he Void“ darstellt. Der Stadtrat stellt mithin 
fest, dass die Belebung des Domplatzes von „überwiegendem öffentlichen 
Interesse“ nach §10 Abs. 2 Satz 2 DenkmSchG LSA darstellt.  
 

2. Der Stadtrat begrüßt die Klarstellung der Stadtverwaltung, dass die 
„grundsätzliche Nutzungsidee bei der Instandsetzung des Magdeburger 
Domplatzes […] darin [bestand], die Platzinnenfläche als Veranstaltungsfläche zur 
Durchführung von kulturellen Veranstaltungen zu qualifizieren und von allen 
dauerhaften Ausstattungsobjekten freizuhalten.“ (S0312/20) Er stellt fest, dass 
temporäre Bemühungen zur Belebung des Platzes Bemühungen zur Verbesserung 
der Stadtkultur darstellen und damit der Nutzungsidee entsprechen. 

 
3. Der Oberbürgermeister wird beauftragt, nach dem 12. Juli zu veranlassen, einen Teil der 

sich im Eigentum der Stadt befindlichen Sitzmöbel (mindestens 8), sowie ggf. einige der 
Installationen des Freiraumlabors, zur vorübergehenden Nutzung auf dem Domplatz 
aufzustellen. 

 
 
Abstimmung:  5-3-0 
 
 
 
Mirko Stage 
Vorsitzender 
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